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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
die Haltestelle „Schule Nordwest“ wird immer stärker frequentiert. Zum Nutzerkreis gehören 
neben den Anwohnern auch die Eltern, Kinder und Lehrer der Grundschule Nordwest, viele 
Nutzer bzw. Bedienstete des benachbarten Kindergartens, die Besucherinnen und Besucher 
des Seniorentreffs sowie vermutlich auch ein Teil der Nutzer des neu entstehenden 
Kinderspielplatzes. 
Aus diesen Kreisen erreichte mich auch die Anfrage, ob es möglich wäre, ein entsprechendes 
„Wartehäuschen“ zu errichten, um bei schlechter Witterung die Aufenthaltsqualität zu 
verbessern. 
 
Daher stelle ich Ihnen heute folgende Frage: 
 

1. Ist Ihnen bekannt, ob es von Seiten der Magdeburger Verkehrsbetriebe Planungen gibt, 
bei der genannten Haltestelle ein Wartehäuschen zu errichten? 

2. Wenn nein, welche Gründe sprechen gegen die Errichtungen eines solchen 
Unterstandes? 

 
 
 
Stellungnahme: 
 
Die Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG nimmt wie folgt Stellung 
 
Zu 1) 
 
Derzeit existieren keine Planungen bezüglich der Errichtung einer Wartehalle an der Haltestelle 
„Schule Nordwest“.  
 
 
Zu 2) 
 
Die vereinbarten Kapazitäten zur Aufstellung von Wartehallen mit der Firma Stroer sind für 
dieses Jahr erschöpft, so dass kurzfristig eine neue Wartehalle ohne erhöhte 
Mehraufwendungen (eigene Herstellung von Wartehallen inkl. Instandhaltung) nicht errichtet 
werden kann. Des Weiteren muss vor Errichtung einer Wartehalle eine Grundstücksklärung 
erfolgen. 
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Es wird momentan geprüft, ob nicht mehr gebrauchte Wartehallen eventuell umgesetzt werden 
könnten. Dazu erfolgt eine Prüfung und Priorisierung nach Zeitpunkt der Anfrage, 
Fahrgastaufkommen, örtlichen Gegebenheiten (Platzverfügbarkeit) und Sicherheit. 
 
 
 
 
 
 
Zimmermann 
 
 
 




